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Beklagte und Revisionsklägerin.

Der 4. Senat des Bundessozialgerichts hat auf die

mündliche Verhandlung vom 29. September 4980

für Recht erkannt:

Auf die Revision der Beklagten werden die Urteile des

Iandessozialgerichts Baden—Württemberg vom 2. April 4979

und des Sozialgerichts Stuttgart vom 8. Juni 1978 aufge-

haben.

Die Klage wird abgewiesen.

Kosten sind in allen drei Rechtszügen nicht zu erstatten.

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


Der im Jahr 4929 in Rumänien geborene Kläger war bis April

4952 abhängig beschäftigt, von April 4952 bis April 4955

leistete er in Rumänien Wehrdienst und ab November 4955

war er wieder als Arbeitnehmer beschäftigt. Im Oktober 4975

siedelte er in das Bundesgebiet um. Er ist als Vertriebener

anerkannt.

Die Beklagte stellte mit Bescheid vom 5. Mai 4977 die vom

Kläger zurückgelegten Versicherungszeiten fest, jedoch nicht

die Wehrdienstzeit.

Das Sozialgericht (SG) Stuttgart hat mit Urteil vom
8. Juni 4978 den Bescheid aufgehoben und die Beklagte
verurteilt, die Wehrdienstzeit als nachgewiesene Bei—

tragszeit nach 5 45 Fremdrentengesetz (FRG) anzuerkennen.

Das Iandessozialgericht (ISG) Baden-Württemberg hat mit

Urteil vom 2. April 4979 die Berufung der Beklagten als
unbegründet zurückgewiesen. In den Entscheidungsgründen

ist ausgeführt: Der Kläger habe im Zeitpunkt der Ver-

treibung aus der Wehrdienstzeit eine Rentenanwartschaft

gegen den rumänischen Sozialversicherungsträger gehabt,

die er ausschließlich durch die Vertreibung verloren habe.
Die Zeit müsse deshalb nach 5 45 Abs 4 FRG angerechnet

werden.

Mit der vom LSG zugelassenen Revision rügt die Beklagte

eine Verletzung des 5 45 FRG. Sie sieht im Ausland ge-
leistete Militärdienstzeiten nicht als Beitragszeiten
im Sinn dieser Vorschrift an und beantragt,

die Urteile der Vorinstanzen aufzuheben

und die Klage abzuweisen.

Der Kläger beantragt,

die Revision der Beklagten als unbe-

gründet zurückzuweisen.

Er schließt sich der Rechtsauffassung des LSG an.
__; -
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II

Die Revision der Beklagten ist begründet. Der Bescheid der
Beklagten vom 5. Mai 1977 ist, wie im Gegensatz zu den Vor-

instanzen festzustellen ist, rechtmäßig. Die Dienstzeit des
Klägers bei der rumänischen Wehrmacht ist nicht als Beitrags—

zeit vorzumerken. ’

Rechtsgrundlage für den An8pruch des Klägers auf Vormerkung

einer Beitragszeit kann hier nur 5 15 Abs 1 FRG sein. Nach

dieser Vorschrift stehen ua Beitragszeiten, die bei einem
nichtdeutschen Träger der gesetzlichen Rentenversicherung zu-
rückgelegt sind, den nach Bundesrecht zurückgelegten Beitrags-

zeiten gleich.

Für den Kläger sind Jedoch, wie das LSG festgestellt hat,

während der Militärdienstzeit oder für diese Zeit keine

Rentenversicherungbeiträge entrichtet worden.

Die Militärdienstzeit des Klägers war auch keine sogenannte

"beitragslose Beitragszeit" iS der Rechtsprechung des Bundes—

sozialgerichts —BSG—(Urteil vom 10. Dezember 1971 — 11 RA 64/71

= SozR Nr 16 zu 5 15 FRG; Urteil vom 51. August 1977 — 1 RA 155/75

= BSGE 44, 221 = SozR 2200 5050 5 15 Nr 8; Urteil vom 31. August

1977 — 1 RA 87/76 = SozR 5050 5 15 Nr 9 und Urteil vom 15. März

1979 —11 RA 46/78 = SozR 5050 5 15 Nr 11). Zu dieser Frage hat
der 11. Senat des BSG ausgeführt: Eine Militärdienstzeit in Ru—

mänien sei deshalb keine Beitragszeit iS des 5 15 Abs 1 FRG, weil

ihre vom rumänischen Recht vorgesehene Anrechenbarkeit in Ziel

und Ausgestaltung den innerstaatlichen Vorschriften über Ersatz-

oder Ausfallzeiten entspreche oder doch nahekomme. Das rumänische

Recht wolle lediglich einen Ausgleich dafür bieten, daß der Ver—

sicherte gehindert gewesen sei, einen die Beitragsleistung aus—
lösenden Tatbestand zu erfüllen; darin liege nur die Anrechnung

von Zeiten, die den Ersatz- und Ausfallzeiten vergleichbar seien

(Urteil vom19. März1980- 44 RA29/79). '

Die Wehrdienstzeit des Klägers in Rumänien kann auch nicht als
Ersatzzeit angerechnet werden, weil die Voraussetzungen des

5 1251 Abs 1 Nr 1 Reichsversicherungsordnung (RVG) 1vm @ 2 Abs 3
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Bundesversorgungsgesetz (BVG) nicht vorliegen.

Der Senat schließt sich nach eigener Prüfung der Rechts-

auffassung des 14. Senats an. Dieser hat zu Recht darauf

hingewiesen, daß auch nach 5 2 Abs 5 BVG ein ausländischer
Wehrdienst nur unter engen Voraussetzungen einem nach deutschem

Recht geleisteten Wehrdienst gleichsteht. Im übrigen führt selbst

nach rumänischem Recht nicht Jede Ableistung von Ubhrdienst zur
Berücksichtigung dieser Zeit in der Rentenversicherung, sondern

erfordert noch die Erfüllung weiterer Voraussetzungen.

Auf die Revision der Beklagten waren die Urteile der Vorinstanzen

aufzuheben; die Klage war abzuweisen. '

Die Kostenentscheidung beruht auf 5 193 Sozialgerichtsgesetz.
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